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2. Kreisklasse Herren

MTV Altendorf IV : TTV Hellental 
Samstag, 18.03.2023, 14:30 Uhr

TTV Hellental stockt Punktekonto in der 2. Kreisklasse 
Herren auf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TTV Hellental, als Dirk Windorpski das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des MTV Altendorf IV sicherstellen
konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Windorpski und Windorpski, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 90 Minuten war das Spiel beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Bönig / Müller wurden
Gaulke / Küpper unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenige Chancen hatten Kohrs / Lowitzki bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Windorpski / Windorpski. Keinen Zähler
beisteuern konnten Berke / Roden im Match gegen Windorpski / Mund, das 0:3 verloren ging. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bernhard Gaulke beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Dirk Windorpski. Karsten Kohrs verlor sein Spiel gegen Dennis Windorpski
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 4:11, 7:11, 9:11. Dann ging es beim
Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Achim Lowitzki letztlich parat, um Alexander Müller zu distanzieren,
somit stand es am Ende 3:0. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Angela Küpper beim 3:0
mit Nico Bönig und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-
Werte eingeschätzt worden war. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Die gewinnbringende Taktik fehlte Frank Berke bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Max Mund ab Ballwechsel 1. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Hans-Jürgen Windorpski
war Nigel Roden, obwohl er alles gegeben hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
MTV Altendorf IV und des TTV Hellental. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Bernhard
Gaulke gegen Dennis Windorpski, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das
musste man neidlos anerkennen. Diese Niederlage war gleichzeitig die 9. für Gaulke seit Beginn der
Spielzeit, während ihm bislang 11 Siege gelangen. Einen Zähler für die Gäste musste Karsten Kohrs
bei der 1:3-Niederlage gegen Dirk Windorpski hinnehmen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Kohrs nun bei 6:7, während Windorpski bislang 17 Siege und 5 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der MTV Altendorf IV in der Saison nun 3 Saison-Siege, 6 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.03.2023 gegen den
MTV Lüerdissen III bevor. Für den TTV Hellental steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
MTV Boffzen III am 30.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 22:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 MTV Altendorf IV

Doppel: Gaulke / Küpper 0:1, Kohrs / Lowitzki 0:1, Berke / Roden 0:1 
Einzel: B. Gaulke 0:2, K. Kohrs 0:2, A. Lowitzki 1:0, A. Küpper 1:0, F. Berke 0:1, N. Roden 0:1 

 TTV Hellental
Doppel: Windorpski / Windorpski 1:0, Bönig / Müller 1:0, Windorpski / Mund 1:0 
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Einzel: D. Windorpski 2:0, D. Windorpski 2:0, N. Bönig 0:1, A. Müller 0:1, H. Windorpski 1:0, M.
Mund 1:0


